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PASSION1-ZUKUNFTSTAG
von Frixe

Anfang Februar sind wir mit einem Zu-
kunftstag in unser Jubiläumsjahr gestar-
tet. Gemeinsam mit dem Vorstand und 
unserem Dreamteam haben wir uns bei 
uns in Rauischholzhausen getroffen, um 
auf 20 Jahre PASSION1 zurückzublicken – 
und mutig nach vorne zu träumen.

Gestartet sind wir mit „Goldnuggets“: 
persönlichen Erinnerungen und Momen-
ten, die uns berührt und geprägt haben. 
Mit der Methode „Future City“ haben wir 
anschließend unsere Stärken sichtbar 
gemacht – besonders unseren Teamgeist 
und die gemeinsame Vision.

Natürlich durfte auch die Planung nicht 
fehlen: Für unser Jubiläum und eine fri-
sche Insta-Kampagne haben wir erste 
Ideen gesammelt. Und nachmittags 
sprachen wir über aktuelle Entwicklun-
gen und mögliche Zukunftsprojekte.

Ein inspirierender Tag voller Herz, Tiefe 
und echter Aufbruchsstimmung!  

LIEBE FREUND:INNEN UND 
WEGBEGLEITER:INNEN VON PASSION1!

was für ein Geschenk: PASSION1 wird 20 Jahre alt! Was 2005 mit einer Vision und 
zehn Engagierten begann, hat sich zu einem Herzensprojekt mit großer Wirkung  
entwickelt und über die Jahre unzählige Spuren hinterlassen: in Leben, in Bezie-
hungen und in unserer Stadt. Wir sind dankbar für zwei Jahrzehnte voller Begeg-
nungen, mutiger Projekte, bewegender Geschichten – und ganz viel  
PASSION-Leidenschaft. Ohne euch – eure Zeit, eure Ideen, eure Spenden und 
euer Vertrauen – wäre all das nicht möglich gewesen.

UND DAS WOLLEN WIR FEIERN! Am 1.11.2025 laden wir euch herzlich ein, mit uns 
dieses besondere Jubiläum zu begehen. Mit Rück- und Ausblick, mit Dankbarkeit 
und Begeisterung – und natürlich mit euch allen! Lasst uns dieses Jubiläums-
jahr gemeinsam gestalten – voller Erinnerungen, neuer Ideen und hoffnungs-
voller Perspektiven! Denn wir glauben fest daran: Auch die kommenden Jahre 
bieten uns viele Möglichkeiten, im Kleinen Großes zu bewegen.

Danke, dass ihr Teil dieser Geschichte seid! 
Euer PASSION1-Team 

MOIN

BALU UND DU-START  
MIT 11 NEUEN TANDEMS
von Julia und Timna 

Mit etwas Anlaufzeit aber voller Energie 
haben wir im Februar gemeinsam mit 11 
neuen Tandems unser neues BALU UND 
DU-Jahr gestartet! Wir sind unglaublich 
gespannt darauf, in diesem Durchlauf mit 
mit zwei unserer drei Kooperationsschulen, 
der Geschwister-Scholl-Schule und der 
Schule am Schwanhof zusammenzuar-
beiten und noch mehr wunderbare Mo-
mente zu erleben.

Unsere fantastischen Balus kommen 
aus den unterschiedlichsten Ecken Mar-
burgs – und sogar darüber hinaus! Es war 
unheimlich spannend zu hören, wie jede 
und jeder Einzelne von ihnen auf seine 
eigene Weise zu BALU UND DU gefun-
den hat.

Gleichzeitig möchten wir an dieser Stelle 
einen herzlichen Abschied von unseren 
Balus Johanna und Max nehmen, mit 
denen wir Anfang März ihr einjähriges 
Jubiläum als Balus gefeiert haben. Beide 
bleiben ihren Möglís erhalten und erleben 
weiterhin viele aufregende Abenteuer 
zusammen.

Mit voller Vorfreude blicken wir auf den 
kommenden Durchlauf, die tollen neuen 
Balus und darauf, gemeinsam vielleicht 
das ein oder andere Kinderherz ein klei-
nes Stück glücklicher zu machen.  

JAHRE LEIDENSCHAFT
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NOCH MEHR ZU FEIERN!
von Frixe

Und was richtig cool ist: dieses Jahr feiert 
auch „BALU UND DU Deutschland” das 
20-jährige Vereinsjubiläum. Bei einem 
Regionaltreffen im März in Köln haben 
Julia und ich schon mal mit Dominik 
Esch, dem Team und einigen anderen 
Projektkoordinator:innen vorgefeiert!  

EIN BESONDERER TAG  
MIT MEINEM MOGLI  
IN MARBURG 
Von Max (Balu)

Heute habe ich meinen Mogli an der 
Schule abgeholt und wir sind in einen 
ganz speziellen Kiosk gegangen, von dem 
mir Mogli seit vier Wochen erzählt. Hier 
gäbe es die besten Süßigkeiten z.B. aus 
Amerika. Auf dem Weg dahin hat Mogli 
mir schon alles mögliche aufgezählt was 
wir unbedingt kaufen müssen. Ich habe 
ihn dann daran erinnert, dass wir nur ein 
paar Euro haben und die gut einteilen 
müssen. Mit unserer Beute sind wir in 
den alten botanischen Garten gegangen 
und haben uns ein schattiges Plätzchen 
gesucht. Hier haben wir Chips, Kekse und 
Limos probiert. Mogli hat analysiert: Ge-
schmack, Aussehen, Konsistenz und ob 
die Sachen wie auf der Verpackung aus-
sehen. Mogli war es ganz wichtig, dass wir 
nicht alles aufessen, weil meine Freundin 
und Moglis Mama die Sachen unbedingt 
auch probieren müssen – das sei nur fair. 

Dann sind wir weiter in die riesige Uni-Bib 
gegangen. Mogli fragte mich mehrmals 
wo die Bibliothek sei, da es für ihn schwer 
vollstellbar war, dass das ganze Gebäude 
die Bibliothek ist. Auf den Etagen gab es 
kleine Ausstellungen mit Kristallen und 
Steinen. Mogli bewunderte sie und war 
völlig aus dem Häuschen. Auf dem Weg 
nach draußen fragte Mogli mich, ob die 
ganzen Menschen, die wir in dem Ge-
bäude gesehen haben auch die Steine 
gesucht haben. Ich habe ihm dann noch-
mal versucht zu erklären was Studierende 
sind und was sie dort machen.

Mogli hat mich dann gefragt, ob es in 
Marburg Museen gibt und ob wir nicht 
mal in eines gehen wollen. Ich habe 

gesagt, dass wir das gerne 
machen können und ich 
mal schaue was es so gibt. 
Vielleicht das Mineralogische 
Museum… 

Neugierig, wie’s weiterging? 
Scannt den QR-Code!  

NEUES VOM TROSTKOFFER
von Judith und Sophie

Hier ein kleines Update zum Trostkoffer-
Projekt: Judith war bei UND-Marburg 
im Rahmen eines Gottesdienstes für ein 
Miniinterview zum Thema Trost angefragt 
und konnte danach am Infotisch noch 
viele Fragen beantworten.

Außerdem hatten wir Mitte Februar einen 
Projekttag in der Käthe-Kollwitz-Schule. 
20 angehende pädagogische Fachkräfte 
haben daran teilgenommen. Sie sind im 
Anerkennungsjahr und hatten alle schon 
Berufserfahrung. Das war sehr cool und 
hat richtig Spaß gemacht. Vielleicht ein 
paar neue Botschafter für unser Projekt! 
Wir haben sehr gutes Feedback bekom-
men und hoffen sehr auf eine Wiederho-
lung im nächsten Jahr.

Und wir kümmern uns immer wieder 
um die Zertifizierung des Trostkoffers 
nach dem HBEP, dem hessischen Bil-
dungs- und Erziehungsplan. Dann wäre 
der Trostkoffer als Fortbildung noch at-
traktiver für Kitas. Da hoffen wir auf einen 
baldigen positiven Bescheid.  

ALLE INFOS 
JUBILÄUM

HIER GEHTS 
WEITER ...

PASSION

IM KLEINEN GROSSES BEWEGEN
Der Verein PASSION1 e.V. wurde 2005 von 10 begeisterten Visonär:innen in Marburg gegründet. 
Seit einigen Jahren liegt unser Schwerpunkt auf Mentoring- und Patenschaftsprojekten, die 
wir mit verschiedenen Kooperationspartnern durchführen und an denen sich bereits mehrere 
hundert engagierte Ehrenamtliche beteiligt haben! 

Mehr Infos findest du unter www.passion1.de oder auf Social Media!

KONTAKT 
PASSION1 e.V. 
Liebigstraße 21, 35037 Marburg
info@passion1.de
www.passion1.de

 PASSION1_Marburg
 PASSION1.Marburg

SPENDENKONTO 
IBAN: DE16 5335 0000 0010 0038 73
Sparkasse Marburg-Biedenkopf

HINWEIS: Diesen Newsletter verschicken 
wir auch online. Abonnieren (oder Ab- 
bestellen) auf www.passion1.de/medien.

SAVE THE DATE!!!

Kaum zu glauben: aber wir 
feiern dieses Jahr bereits 
unser 20-jähriges Jubiläum! 
Und wie könnten wir das 
besser feiern, als mit euch allen! Des-
halb unbedingt das Wochenende um 
den 1.11.2025 schon mal vormerken!!!

Aktuell sind wir noch am Planen. Ver-
mutlich wird es am Samstag um 14 Uhr 
eine offizielle Feier und Abends eine 
große Party geben. Vielleicht auch 
noch tolle Angebote am Sonntag. Plant 
also am besten das ganze WE für einen 
schönen Marburgbesuch ein!  

www.passion1.de/jubiläum
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